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� Vorschulkinder - Elementarbereich

� Schulpflichtige Kinder und Jugendliche

� Jugendliche und Erwachsene, die einen 
Integrationskurs besuchen wollen

� Eltern der Kinder und Jugendlichen

� .... ?

Unsere Zielgruppen:
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Schulpflichtige Kinder und Jugendliche
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� Nach § 34 Abs.1 des Schulgesetzes vom 
15.02.05 hat jeder junge Mensch „ein Recht auf 

schulische Bildung“

� Damit sind alle Kinder und Jugendlichen mit 

Wohnsitz in NRW, unbeschadet ihres 

Aufenthaltstitels, schulpflichtig und haben ein 
Recht auf einen Schulplatz

� Zuzüge von schulpflichtigen Kindern sind von 
den Schulämtern, Kommunen und Schulen zu 

überprüfen

Schulpflicht und Recht auf schulische Bildung
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Eine Pflichtaufgabe der RAA:
Schulpflichtigen Kindern und Jugendlichen aus neu 

zugewanderten Familien ein adäquates schulisches 

Förderangebot zu vermitteln

Beratung und Beschulung von Seiteneinsteigern in 
Duisburg:
�Neuzugänge 2007/2008: 305 SuS
�Neuzugänge 2008/2009: 293 SuS

�Neuzugänge 2009/2010: 400 SuS

�Neuzugänge 2010/2011: 425 SuS

In diesen 4 Schuljahren:
…mit bulgarischer Nationalität: 430
…mit rumänischer Nationalität: 199

629
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7                    ....Griechenland

7Irak

9Indien

10Republik Kosovo (Asylbew.)

13Türkei

22Mazedonien (Asylbew.)

22Republik Serbien (Asylbew.)

28Polen

60Rumänien  (Neu-EU-BürgerInnen)

145Bulgarien (Neu-EU-BürgerInnen)

Die 10 wichtigsten Herkunftsländer (2010/11)
von insgesamt 425 Kindern und Jugendlichen in Duisburg
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Die augenblickliche Situation:

• Die meisten Schülerinnen und Schüler haben 
einen Platz in einer Internationalen 
Vorbereitungsklasse/ in Fördergruppen bei 
Teilnahme am Unterricht in Regelklassen

• Die Kapazitäten in den Schulen werden laufend 
erweitert, dennoch gibt es immer wieder 
Engpässe und Wartelisten

• Die Schülerinnen und Schüler verteilen sich auf 
zahlreiche Schulen im ganzen Stadtgebiet, 
jedoch ungleichmäßig.

Referat zur Förderung von Kindern und Jugendlichen aus Zuwandererfamilien/RAA



Der Oberbürgermeister

PLZ Schüler mit bulg. und rum. Staatsangehörigkeit

47053  Hochfeld 367

47169 Marxloh 86

47166  Alt-Hamborn 54

47119 Ruhrort 32

47137 Meiderich, U+M 28

47226 RH-Hochemm. 19

47059Kaßlerf./Neuenk. 7

47139 Beeck 5

47259 Huckingen ... 5

47229 RH-Friem. 4

47167 Neumühl 4

47055 W‘ort 3

47057 Neudorf 3

47138 O-Meiderich 3

47179 Wehofen/Alden. 2

47198 Homberg 2

47199 Baerl 2

47051 Stadtmitte 2

47249 Buchholz 1

47269 Gr‘baum 1

47228 RH-Bergheim 1

Verteilung der Zielgruppe auf die Stadtteile
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Kinder und Jugendliche aus Bulgarien und Rumänien in der schulischen 
Förderung in Vorbereitungsklassen befinden sich momentan (09.07.11)

� 189 Schülerinnen und Schüler an 20  Grundschulen
� 136 Schülerinnen und Schüler an 14  Schulen der Sekundarstufe I
� 16 Schülerinnen und Schüler an 5 Förderschulen


